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Berlin 8.3.2012 
Pressemitteilung 
 
Kunstbibliothek – Staatliche Museen zu Berlin 
Museum für Fotografie 
Jebensstr. 2, 10623 Berlin-Charlottenburg 
Öffnungszeiten der Ausstellung: Di – So 10 – 18 Uhr, Do 10 – 22 Uhr 
 
Einladung zur Pressekonferenz Do 8. März 2012, 11 Uhr 
(Ort: Museum für Fotografie, 2. OG, Vortragsraum. Aufzug vorhanden) 
 
Metamorphosis of Japan after the War. Photography 1945─1964 
Die Metamorphose Japans nach dem Krieg. Fotografie 1945–1964 
 
Eine Ausstellung der Japan Foundation in Kooperation mit der Kunstbi-
bliothek – Staatliche Museen zu Berlin, zu sehen vom 9. März bis zum 
17. Juni 2012. 
Mit freundlicher Unterstützung des Japanisch-Deutschen Zentrums Berlin 
 
Eröffnung: Do 8. März 2012, 19 Uhr, EG, Foyer 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
das Museum für Fotografie widmet sich erstmals einer Ausstellung zur 
japanischen Fotografie. Da solche Ausstellungen bisher in Europa selten 
waren, eröffnet diese Schau einen Blick in eine bisher wenig bekannte 
Fotografiekultur. 
Mit 123 Fotografien sowie 30 Büchern, Zeitschriften und Ausstellungska-
talogen werden die Arbeiten von elf führenden Vertretern der japanischen 
Fotografie jener Jahre (1945 – 1964) vorgestellt, auf einer Ausstellungs-
fläche von 650 m². 
 
Zur Pressekonferenz am Donnerstag, dem 8. März 2012, 11 Uhr, 
möchten wir Ihnen die Ausstellung und den Katalog vorstellen. 
 
Es erwarten Sie 
 
Moritz Wullen 
Direktor der Kunstbibliothek – Staatliche Museen zu Berlin 
Tsuguo Tada 
Redakteur bei Iwanami Shoten Publishers in Tokyo, Kurator der Aus-
stellung 
Tokiko Kiyota 
Frau Kiyota ist Mitglied des Direktoriums The Japan Foundation Köln 
Ludger Derenthal 
Leiter der Sammlung Fotografie, Kunstbibliothek – Staatliche Museen 
zu Berlin 
 
Nach den Statements findet eine Presseführung statt. 
 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrag 
Anne Schäfer-Junker 
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Metamorphosis of Japan after the War. Photography 1945─1964  
Die Metamorphose Japans nach dem Krieg. Fotografie 1945–1964 
 
Fotografie spielte in den Jahren nach dem Zweiten Weltkrieg in Japan 
eine wichtige Rolle bei der Herausbildung einer neuen nationalen Identi-
tät. Vom Schock der Atombombenabwürfe bis hin zur Neupräsentation 
des Landes bei den Olympischen Spielen in Tokio im Jahr 1964 wurde die 
Geburt der neuen japanischen Nation von bedeutenden Fotografen be-
gleitet. Mit 123 Fotografien sowie Büchern, Zeitschriften und Ausstel-
lungskatalogen werden die Arbeiten von elf führenden Vertretern der ja-
panischen Fotografie jener Jahre vorgestellt. 
Vom eher nüchternen Bildjournalismus, der das Elend der unmittelbaren 
Nachkriegsjahre schilderte, setzte sich ab Mitte der 1950er Jahre eine 
Gruppe von Fotografen um die Bildagentur Vivo ab, die sich einerseits mit 
den Folgen der massiven Modernisierung des Landes auseinandersetzte, 
andererseits aber in ambitionierten Buchprojekten das Trauma der Atom-
bombenabwürfe thematisierte. Da Ausstellungen zur japanischen Foto-
grafie in Europa selten sind, eröffnet diese Schau einen Blick in eine bis-
lang wenig bekannte Fotografiekultur, die erst in ihrer zeitgenössischen 
Ausprägung breiter rezipiert wurde. 
In einer Kabinettausstellung werden aus einer erst kürzlich der Sammlung 
Fotografie der Kunstbibliothek großzügig übereigneten Schenkung ameri-
kanische Fotografien des Atombombenabwurfs auf Hiroshima und der 
Tests in den amerikanischen Wüsten und den Inseln im Pazifik präsen-
tiert. Hinzu kommen Fotografien von Yosuke Yamahata, der im August 
1945, vier Tage nach dem Abwurf der Bombe, die Zerstörungen in Naga-
saki dokumentierte. 
 
Katalog 
Metamorphosis of Japan After the War. Hg. von Tsuguo Tada, Miki 
Okabe, Juri Murakami. Mit Texten von Marc Feustel und Tsuguo Tada. 
Softcover, 64 Seiten mit 44 Abbildungen, einem bebilderten Werkver-
zeichnis und der deutschen Übersetzung als Beilage. The Japan Founda-
tion 2011. Preis: 6,90 Euro; Pressekonferenz: 3 Euro 
 
Vorträge/Lectures 
Vorträge auf Deutsch sowie auf Japanisch mit deutscher Übersetzung / 
Lectures in German and in Japanese with German interpretation 
9.3.2012, 16 h, Tsuguo Tada 
Das Nachkriegsjapan aus der Sicht von Fotografen 
22.3.2012, 19 h, Irmela Hijiya-Kirschnereit 
»Das wüste Land«. Zeitgeist und Lebensgefühl der Nachkriegszeit im Spiegel der 
japanischen Literatur 
29.3. 2012, 19 h Takeyoshi Tanuma 
Japanische Fotografen der Nachkriegszeit 
12.4. 2012, 19 h Ferdinand Brüggemann 
The Eyes of Ten – Japanische Fotografie der 1950er Jahre 
3.5. 2012, 19 h Lena Fritsch 
Coca Cola und die japanische Flagge – zur Fotografie im Japan der 1960er Jahre 
26.4. 2012, 19 h Jyoji Hashiguchi 
Die glückliche Nachkriegszeit und die heutige Zeit der 17-jährigen in Japan, be-
trachtet durch das Kameraobjektiv 
 
Museum für Fotografie 
Tel. +49 (0)30-3186 4825, Fax +49 (0)30-3186 4835 
mf@smb.spk-berlin.de 
 


